
 

Sei mir gnädig, Gott, sei mir gnädig,  

denn ich habe mich bei dir geborgen,  

im Schatten deiner Flügel will ich mich bergen,  

bis das Unheil vorübergeht. 

Ich rufe zu Gott, dem Höchsten, zu Gott, der mir beisteht. 

Er sende mir Hilfe vom Himmel; meine Feinde schmähen mich.  

Gott sende seine Huld und seine Treue. 

Ich muss mitten unter Löwen lagern, die gierig auf Menschen sind.  

Ihre Zähne sind Spieße und Pfeile, ein scharfes Schwert ihre Zunge. 

Erhebe dich über den Himmel, Gott!  

Deine Herrlichkeit sei über der ganzen Erde! 

Sie haben meinen Schritten ein Netz gelegt, gebeugt meine Seele,  

sie haben mir eine Grube gegraben, doch fielen sie selbst hinein.  

Mein Herz ist bereit, Gott, mein Herz ist bereit,  

ich will singen und spielen. 

Wach auf, meine Herrlichkeit! Wacht auf, Harfe und Leier!  

Ich will das Morgenrot wecken. 

Ich will dich preisen, Herr, unter den Völkern,  

dir vor den Nationen spielen. 

Denn deine Liebe reicht, so weit der Himmel ist,  

deine Treue, so weit die Wolken ziehn. 

Erhebe dich über den Himmel, Gott! 

Deine Herrlichkeit sei über der ganzen Erde! 

Psalm 57 (Einheitsübersetzung) 

 

 

 

 

 

 

Ein tröstender und kraftvoller Psalm! 

Manchmal will ich mich einfach geborgen wissen, mich flüchten in Arme, 

die mich beschützen.  

Dann, wenn im Alltag alles drunter und drüber geht, wenn ich das Gefühl 

habe, alle sind gegen mich. Jeder lauert darauf, dass ich einen Fehler 

mache. 

Dabei steckt in mir doch eigentlich viel Kraft und Lebensfreude, die ich 

herausbringen möchte.  

Davon möchte ich erzählen, nicht nur in Worten,  

sondern in Musik, dass es auch andere bewegt. 

Gottes Liebe ist mir dieser Flügel, unter dem ich mich geborgen fühlen 

kann.  

Er schenkt mir die Kraft, dass mir selbst Flügel wachsen, aufzusteigen und 

von seiner Liebe zu künden. 
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